
Wir möchten uns vorstellen!
Wir sind eine Elterninitiative, die für ihre Kinder als
Alternative zu bestehenden Kindergärten 2004 den
Verein Waldkindergarten Bad Nenndorf e. V.
„Deisterzwerge“ gegründet hat.

Alltägliche Aktivitäten im
• sammeln: Gegenstände

Betrachten werden gesammelt
• suchen: Nach gewissen

B. Tierspuren, bestimmte
Farbe, Form oder Größe
Sinne und die Fantasie

• messen, zählen, schätzen
werden gestellt, z. B. wie
den Händen gefasst
umspannen oder ist ein
groß wie eine 6jährige Fichte?

• beobachten / erforschen
forscht und beobachtet
Formen, wechselnde
Die Beobachtungen
Fragen unterstützt.
Formulieren des Wahrgenommenen
gefördert.

Wer sind die Deisterzwerge?
Max. 15 Kinder, zwei Erzieherinnen und zweimal die
Woche zusätzlich eine männliche Betreuungs-
person, sowie gelegentlich ein Praktikant

Wo sind wir zu finden?
Im Deister - Nähe MooshütteIm Deister - Nähe Mooshütte
Vor Ort steht ein beheizbarer Bauwagen,
ein WC-Häuschen und ein Materialbauwagen zur
Verfügung.

Unsere Öffnungszeiten (Mo. bis Fr.)?
von 8.30 bis 12.30 Uhr

Wie hoch ist der monatliche Beitrag?
105,- € pro Kind

Wer kann ein Deisterzwerg werden?
Kinder ab dem vollendeten dritten Lebensjahr

• freies Spiel: Die Kinder
erfinden neue Spiele.

• Geschichten, Märchen,
heimnisvolle Geschichten
erzählt, um u. a. die sprachliche
fördern. Des weiteren können
Lieder auch Erlebnisse
werden.

• Spiele mit allen Sinnen
schlossenen Augen): unterschiedliche
erkennen / nach weichen,
Dingen suchen / Waldgeräusche
Vertrauensgang, bei dem
senen Augen einen bestimmten

Die Vorteile unseres Waldkindergartens:
• besonderer Anspruch aller Sinne
• erhöhte psychomotorische Förderung
• unterstützende Entwicklung der Sozialkompetenz
• Anregung von Fantasie und Kreativität
• ganzheitliche Förderung des Kindes
• Zeit und Raum zum Spiel
• Stärkung des Immunsystems
• unmittelbarer Umgang mit den Elementen und

Naturerscheinungen

im Wald
Gegenstände zum Basteln, Spielen und

gesammelt.
gewissen Dingen wird gesucht, z.

bestimmte Gegenstände nach
Größe. Dies regt zugleich die

an.
schätzen: Fragen und Aufgaben

wie viele Kinder können an
gefasst einen dicken Baum

ein 6jähriges Kind genauso
• Stille wird erfahrbar gemacht
• Zeit und Ruhe zum Beobachten
• Aufbau einer positiven Beziehung zur Natur und

zum Leben

Was ist uns wichtig?
• die Bedürfnisse der Kinder stehen an erster Stelle
• Bildung durch Bindung, anstelle vorgefertigter

Programme
• jedes Kind soll sich angenommen fühlen
• neueste Erkenntnisse der Hirnforschung werden

mit einbezogen
• den Alltag mit den Kindern erleben

Fichte?
erforschen: Im Wald kann viel er-

beobachtet werden (Tiere, Farben,
wechselnde Jahreszeiten).

werden durch gezieltes
Das Beobachten und

Wahrgenommenen wird

Kinder entdecken den Wald und

Märchen, Gedichte, Lieder: Ge-
Geschichten und Märchen werden

sprachliche Entwicklung zu
können durch Gedichte und

Erlebnisse der Kinder aufgegriffen

Sinnen (mit offenen und ge-
unterschiedliche Walddüfte

weichen, glatten, harten, rauen
Waldgeräusche hören / ein
dem das Kind mit geschlos-

bestimmten Weg geführt wird.


